
 

 

Haus und Grund  klärt auf 

Joachimstahl  Straßenausbau  mit „ Knick  

 
Straßenausbaubeitragsabrechnung für unser Mitglied  Hella F. 

Drama in 5 Bildern  

2018 wurde unserem Mitglied der Straßenausbau in der Bahnhofstr. mitgeteilt. 

Dem maß sie keine Bedeutung bei, da sie nicht Anlieger der Bahnhofstr. war. 

2019 erhielt sie einen Kostenbescheid über 2.380,76 €  als Teilanlieger der  Straße „Am 

Knick“ .Genauso überrascht waren die anderen  Anlieger der Straße „Am Knick „ über die 

plötzliche Einbeziehung in die Straßenbaumaßnahme. 

Wofür ? 

Bild 1 : Ankündigung des Straßenausbaues für die Bahnhofstr. 

 

Was Solls ? 

Ich  bin Anlieger  in der Straße „ Am Knick „ 

Bild 2. Wo ist die Bahnhofstr. ?   



 

 

             Gehwegausbau in der Straße am Knick 

Bild 3:  Das anliegende Grundstück   

 

Bild 4: Der Vorteil  des Grundstücksanliegers  am gegenüberliegenden  

            grundhaft sanierten Gehweg 



 
Bild 5:  Peter Vida (Mitglied des Landtages  Brandenburg und Kreistagsabgeordneter (-

Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen/Freie Wähler-BVB7FW) 

 Initiator der Volksinitiative für die Abschaffung der  Straßenausbaubeiträge   

..das Beispiel zeigt , dass die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge dringend geboten  

war.. 

 

Fazit:  Das Gesetz sieht nicht zwingend eine vorhergehende  Information der Anlieger vor . 

Bürgernah  war das nicht. Eine korrekte Information hätte viel Verdruss erspart. 

Wolfram Hey Vorsitzender Haus und Grund Eberswalde nach Information unseres 

Mitgliedes  Hella F. 


